
Zeitbericht

Es gab heréits vorher (seit 1905) in Rom eiIn intefnationäies Institut für Land-
wirtschaft, aber seine. Wirksamkeıt Wär 1m wesentlichen auf Europ}a beschränk$
während die FAO planetare Ziele verfolgt.

Die HAO gliedert sich In verschiedene Sektionen. Ein Generaldirektor steht an
der Spitze des Ganzen, iıhm ZUT Seite eın beigeordneter Direktor. Drei Vizedirek-

leıten die TEl Sektionen, die technische, wirtschaftliche un dıe Sektion für
dıe Beziehungen ZUEF Offentlichkeit (Informationen uSW.) un die Rechtsgeschäfte.
Entschließungen VOo  — größerer Bedeutung werden VO  — der Generalvgrsammlunggetroffen, die seit 1951 alle zwel a  re in RHKom stattfindet.

Natürlich wendet die FAOQO den unterentwickelten Ländern eine besondere Sorge
Die Reichweite und der Umfang der Tätigkeit der KAO SIN allerdings be-

schränkt durch den bescheidenen Finanzhaushalt, der ihr zugebilligt wurde.
beläuft sıch Zıo Tür 1960/61 auf 1 536 850 Dollar.

Wenn sich die FAO auch vorwiegend den rückständıgen Gebieten zuwendet,
sınd ihre Leistungen doch auch für-dıe übrigen Länder wertvoll. Sie umfassen:

Technische und methodische Anleitung ZUL Steigerung der Erzeugung.
Bessere Verteilung der Lebensmittel un!: Steigerung des Verbrauches. ine CeI-

Produktion ist DUr dann sinnvoll, Nn S1e dorthin gelenkt wırd, Nanl

s1e braucht, miıt anderen Worten, 30801 der Krzeuger Absatz findet un der Ver-
braucher die erzeugtien Güter herankommt. Dazu gehört ormalerweise auch,
dafß imstande ıst, S1e bezahlen In den rückständigen Gebieten 1st das Pro-
blem großer Bedarf, geringe Kigenerzeugung und fehlende Mittel, das Nötige
SONSLIWO kaufen. So ist 7z. B in vielen Teilen des Orients. Auf der andern
Seite haben wır hochentwickelte Länder mit Überproduktion, Dır In VWeizen
W16e In den USA Ks ist eine wahre ragödie: während eın Teıl der Welt hungert,
erstickt der andere In nıcht aqabsetzbaren Nahrungsmitteln. Es gehört den VBI'f'
diensten der FAQO auf diese bsurde Sıituation unentwegt hinzuweisen,
auch die realen Erfolge bısher bescheiden M
Kine dritte Aufgabe der FAO esteht darın, UnterJlagen und oatatistisches Mate-
ral ammeln. Wenn dıe Welt von Hunger und Unterernährung befreıt wer-
den soll; mussen die Ursachen festgestellt und veröffentlicht werden. 7Zu diesem
Jetztgenannten Zweck unterhält die Fachschaft 1ıne Anzahl periodisch erschel-
nender Veröffentlichungen: vier Jahrbücher. fünf Zeitschriften, sechs Bericht-
Jätter und einen zusammenfassenden Jahresbericht bDber die Lage in Ernährung
und Landwirtschaft.
Das Ziel der Fachschafit ordert auch die Heranbildung VOoO Fachleuten und
iıhre Verteilung. Ohne diese Hilfe von Spezialisten könnten gerade Ln den untgr-entwickelten Ländern schwerlich Fortschritte erzielt werden.
Der gleiche Zweck erfordert eine ENSE Zusammenarbeıt mit den Regierungen
und den anderen internationalen Organisationen.
Eng mıt dem Vorhergehenden verbunden ist die sozliale Hebung der Landbevöl-
kerung. ast in der ganzen Welt sınd die Jländlicechen Gebiete iın ezug autf den
allgemeinen technischen Fortschritt, dıe soziale Gesetzgebung, dıe schulische
un sanıtäre Betreuung und Gesundheitspflege Ins Hintertreifen geraten. Da
gıbt 65 V1e  ] nachzuholen und deswegen viel Pionierarbeıt für die FKAOQ (Deal.
Aggiornamenti Socialı, M ailqncl s Januar 1960‚ Nr T 11.)

AÄAusländer deutschen H ochschulen
Die Zahl der Ausländer an den deutschen Hochschulen wächst unaufhaltsam. S
studiıerten 1m 959/60 an den bayerischen Hochschulen insgesamt 39 905 Stu-
denten. Davon 3938, also tast K 0/0 Ausländer. Den stärksten Besuch
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hatte die Technische Hochse ule München usländern fole
medizinischenFakultäten VOo München, Erlangen und Würzbugg. och stärker als

München ist der Andrang der usländer der Universität Bonn, VoNn 92830
Studenten 1003 usländer Warch, und der Technischen Hochschule Aachen, Wwo
Vo 9461 nıcht WENISET als 1917 aus dem Ausland kamen. Die stärkste Gruppe der
ausländischen Studenten dürften wohl die Griechen bılden, VON denen 1 Aachen
447 ihren Studien obliegen. Schr stark sınd auch die beıden Gruppen des Vor-
deren Orients vertreten, der Iran un die Vereinigte Arabische Republik. Es ist
bemerkenswert, daß 65 sıch bei diesen Studenten keineswegs NUur fortgeschrit-
tene Semester handelt. Das Verhältnis der Studienanfänger zwıschen deutschen
und ausländischen Studenten ıst wenıgstens den bayerischen Hochschulen
das gleiche: 7057 deutschen Studienanfängern standen 746 ausländische -über, also etitwas mehr als 10 0/0

UMSCHAU

Die Stimme Hıtlers keineswegs bayerischer Dialekt! Man
höre Aur einmal] das Wort ‚„Ehrfurcht“Der Christophorus- Verlag Freiburg gesprochen „„ärrIiurcht‘ €  e ots-hat TEl Schallplatten herausgebracht dam), „Vorsehung ®  ® gesprochen „„TIOTT-Das Dritte Reich Dokumenten (je Hysterisch ist s16 ohne Maßen

3908888 "'); auf de- eiwa der Tonfall des Wortes „Frieden“HNenNn Ausschnitte aUus en der Macht- (Kede VO Maı auf dem JLempelhoferhaber des Dritten Keiches, VOT allem
Hitlers selbst aus den ahren 1933 hıs Weld) Oder erst die rutale ergewal-

UıgungN Formel, die allen Christen,1945 Original hören sınd hesonders ı€  Cn evangelischer Herkunft,KErschütternde Dokumente! Angefan- heilig ist: VO Reich der Kralfit un der
SCH VOon der aa LNAC des großen Wün-
ers  66 (3Ü Januar W16 S16 oeb-

Herrlichkeit und der Gerechtigkeit die
hier (Rede ZUTr Kröffnung des Wahl-bels m3t widerhlich sentimentaler und ampfes i Berliner Sportpalast, 10 WHe-trıefender Stimme nenn bıs ZUTr schau- bruar Vo  3 Hitler auf Deutschland

SCHh Nacht die sıch 1945 >  ber das angewandt wird. Und azu das gerade-deutsche olk senkte, weil es der lasphemische „Amen‘‘. Nicht -Stimme annes folgte, den Allan gotteslästerlich ist dasBullock den „größten DemagaS0SCH der der Rede VO Maıauf dem Tempel-Geschichte“* nennt?. hofer Feld Ekelerregend, - annnDiese Stimme! VWie ıst SsSIC doch ordı- nıcht anders SaSCcHh.Nar, bayerisches Idiom aus der Gosse, Und geht es weiıter: NI6 sachlich,
N16e überlegen W I6 wohltuen wirktZaıtiert beı Martıin Broszat Der Na-

tionalsozialıismus Stuttgart 171960 Deut- dıe große KHede des sozialdemokrati-
schen Fraktionsvorsitzenden Wels VOsche Derlagsanstalt, Dıese kleine al

gezeichnete Studie über Weltanschauung, März 19533 das Ermächtigungs-Programm un Wırklichkeit des zeıgt gesetz! — gehetzt, getrieben, HC-dıe geistigen Hıintergründe VOoOrTrT allem voöl-
kischer Natur, auft denen der groß Be- jagt, fanatisch Hıs diese Stimme völlig
worden ıst. ausgebrannt ist als sıch Hiıtler Neu-
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